
Horst	Stammler	

	

ist	seit	2012	Vorstandsvorsitzender	des	Netzwerks	Kontiki	e.	V.,	zuvor	fungierte	er	bereits	zwei	Jahre	
als	stellvertretender	Vorsitzender.		

In	seinem	Hauptberuf	ist	Horst	Stammler	Geschäftsführer	des	Verkehrs-	und	Tarifverbundes	
Stuttgart	GmbH	(VVS).	

Stammler	ist	seit	1983	in	der	ÖPNV-Branche	tätig.	Zunächst	war	er	Assistent	des	langjährigen	VDV-
Präsidenten	Dieter	Ludwig	bei	den	Verkehrsbetrieben	Karlsruhe	(VBK).	Er	konnte	den	Aufbau	des	
Stadtbahnnetzes	in	der	Region	Karlsruhe	begleiten,	das	insbesondere	durch	die	Verknüpfung	von	
Eisenbahn-	und	Straßenbahnstrecken	und	dem	Einsatz	von	Zweisystem-Stadtbahnwagen	
international	für	Aufsehen	sorgte.	Stammler	war	23	Jahre	für	die	Verkehrsbetriebe	Karlsruhe	in	
verschiedenen	Funktionen	tätig.	In	den	1990er	Jahren	wurde	er	mit	dem	Aufbau	eines	
Verkehrsverbundes	in	der	Region	Karlsruhe	beauftragt.	Der	Karlsruher	Verkehrsverbund	(KVV)	ging	
1994	an	den	Start.	Stammler	war	Prokurist	und	Mitglied	der	Geschäftsleitung	des	KVV.		

2006	wechselte	Stammler	nach	Berlin	und	war	dort	als	Abteilungsleiter	für	Tarif	und	Vertrieb	in	der	
Deutschlandzentrale	von	Veolia	Verkehr	(heute	Transdev)	und	später	als	Bereichsleiter	Tarif,	Vertrieb	
und	Marketing	beim	Verkehrsverbund	Berlin-Brandenburg	(VBB)	tätig,	ehe	er	2009	zum	
Geschäftsführer	des	VVS	berufen	wurde.			

Stammler	ist	in	den	verschiedenen	Gremien	des	Verbandes	Deutscher	Verkehrsunternehmen	tätig,	
unter	anderem	als	Mitglied	des	Ausschusses	für	Preisbildung	und	Vertrieb	(PuV)	und	als	Vorsitzender	
des	Unterausschusses	für	Verbundtarife	und	-kooperationen.	

Stammler	war	schon	immer	an	der	Umsetzung	innovativer	Ideen	im	Tarif	und	Vertrieb	interessiert.		
Als	Geschäftsführer	des	VVS	konnte	Stammler	die	Einführung	einer	Multiapplikationskarte	mit	einer	
eTicket-Funktion,	die	Zugang	zu	verschiedenen	Mobilitätsdienstleistungen,	voranbringen.	Eine	
umfassende	Tarifreform,	die	2019	den	Zugang	zum	ÖPNV	wesentlich	erleichtert	hat,	trägt	seine	
Handschrift.	Der	VVS	hat	auch	den	Anspruch,	bei	der	Digitalisierung	von	Ticketing	und	
Fahrgastinformation	zu	den	führenden	Mobilitätsdienstleistern	in	Deutschland	zu	gehören.		

	


